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Ein einfaches Paket für Verkaufsdokumente erstellen
Diese Anleitung erstellt ein bewusst einfaches Paket. Die meisten visuellen Entscheidungen sind fest vorgegeben.
Verwendet wird nur der wesentliche öffentliche Vertrag: Manifest, Seitenränder, vorbereitete Dokumentpositionen und
die anwendungseigene Finanzübersicht. Experimentell: Template API v1 ist nicht stabil; teste dieses Paket mit
jeder Anwendungsversion erneut.

Das Validieren, Importieren oder Reparieren eines eigenen Pakets erfordert die Stufe Pro oder Ultimate. Paketformat
und Autorenvertrag selbst sind von der Lizenzierung unabhängig.

Eigene Pakete kannst Du sowohl für Verkaufsdokumente als auch für Zeitnachweise im jeweiligen Editor für Lay-
outvorlagen importieren. Das vollständige Beispiel für Verkaufsdokumente liegt unter examples/simple/ und wird von
den Vertragstests des Repositories kompiliert und gerendert.

Mit den gepflegten englischen Testdaten sieht die erste gerenderte Seite so aus:

2



Die Testdaten enthalten bewusst genügend Positionen, um den Seitenumbruch zu zeigen; die Finanzübersicht folgt auf
der zweiten Seite.

1. Verzeichnis anlegen
Lege diese drei Dateien an:
manifest.json
document.peb
styles.css

Kopiere das Beispielmanifest. Es deklariert einen Einstiegspunkt vom Typ sales_document, alle derzeit unterstützten
Dokumentfamilien, Template API v1 und ausschließlich page.margins als berücksichtigte Einstellung. Einzelheiten
findest Du in der generierten Referenz unter Manifest und Diagnosen.
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Identität, Versionen, Austausch und Wiederherstellung
Jedes Manifest benötigt eine Zeichenfolge templateVersion, zum Beispiel "1" oder "2026-autumn". Sie ist unabhängig
von packageFormatVersion und templateApiVersion; Versionen werden nicht sortiert oder automatisch ausgewählt. Die
gepflegten Beispiele beginnen mit "1".

Eine angegebene packageId bestimmt die Identität. Fehlt sie, wird der Name der hochgeladenen ZIP-Datei ohne
die abschließende Endung .zip verwendet: invoice.zip mit Version "2" wird unter template-packages/invoice/version-2/
installiert. Das Umbenennen dieses ZIPs ändert die Identität; eine stabile packageId verhindert das. Eine ungültige
angegebene ID wird abgelehnt und nicht durch den Dateinamen ersetzt.

Identität und Version müssen portable, nicht leere NFC-Namen mit höchstens 100 UTF-8-Bytes sein. Pfadtrennzeichen,
Pfadtraversierung, plattformreservierte Namen und Kollisionen durch Groß-/Kleinschreibung werden abgelehnt. Na-
men bleiben wörtliche Verzeichniskomponenten. Die Anwendung führt die vollständige Dateisystem- und Ressourcenva-
lidierung durch; das JSON-Schema allein belegt keine Importierbarkeit.

Der Upload derselben Identität und Version ersetzt den vollständigen Inhalt. Entfallene Ressourcen bleiben nicht
installiert; ein fehlgeschlagener Austausch bewahrt das bisherige verwendbare Paket. Wähle eine andere Version, wenn
bestehende Verweise weiterhin das alte Layout verwenden sollen. Der Austausch einer Version ändert spätere
Renderings aller Dokumente, die sie verwenden, einschließlich veröffentlichter Verkaufsdokumente und
eingefrorener Zeitnachweiszeiträume. Ihre Verweise bleiben unverändert; bereits gespeicherte oder exportierte
PDF-Dateien werden nicht umgeschrieben.

Verbundene Client-Vorschauen laden bei jeder Auflösung das aktuelle Paket vom Host. Bei einem Verbindungsfehler
darf ein gültiger letzter Download desselben Datensatzes verwendet werden; dieser kann veraltet sein. Die nächste
Auflösung nach Wiederverbindung aktualisiert ihn. Fehlende Host-Inhalte sowie Berechtigungs-, Datensatz- oder
Validierungsfehler erlauben keinen Rückgriff auf veraltete Inhalte. Endgültige Client-Exporte verwenden Host-Inhalte.

Meldet die Vorschau fehlende oder unbrauchbare Inhalte, lade die angezeigte Identität und Version im normalen Vor-
lageneditor erneut hoch. Eine andere Version stellt diesen Verweis nicht wieder her. Der erneute Upload benötigt wie
üblich Pro oder Ultimate sowie Schreibberechtigung. Es gibt keine Startprüfung oder Ersatzfreigabe. Bewahre Quell-
ZIPs oder eine separate Dateisystemsicherung auf: Datenbanksicherungen enthalten keine Paketdateien. Registrierte
Produktions- und Sandbox-Datensätze teilen sich die installierten Paketinhalte.

2. Vorlage hinzufügen
Verwende diese vollständige document.peb:
<!DOCTYPE html>
<html lang="{{ common.locale }}">
<head>

<meta charset="UTF-8" />
<style>{{ common.resources.fontCss | raw }}</style>
<style>{% include "styles.css" %}</style>
<style>

@page {
size: {{ settings.page.size }};
margin: {{ settings.page.marginTopMm }}mm {{ settings.page.marginRightMm }}mm {{ settings.page.marginBottomMm }}mm
{{ settings.page.marginLeftMm }}mm;

}
</style>

</head>
<body>

<div>
<p class="eyebrow">{{ common.tenant.displayName }}</p>
<h1>{{ document.title }}</h1>
<p>{{ common.labels.documentNumber }}: {{ document.number }} · {{ common.labels.documentDate }}: {{ document.date
}}</p>

</div>

<div class="recipient">
<strong>{{ common.recipient.displayName }}</strong>
{% for line in common.recipient.addressLines %}<div>{{ line }}</div>{% endfor %}

</div>

<table class="items">
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<thead><tr><th>{{ common.labels.position }}</th><th>{{ common.labels.description }}</th><th>{{ common.labels.
quantity }}</th><th>{{ common.labels.total }}</th></tr></thead>

<tbody>
{% for item in document.items %}

<tr><td>{{ item.displayPosition }}</td><td>{{ item.descriptionXhtml | raw }}</td><td>{{ item.quantityWithUnit }}</
td><td>{{ item.lineTotal }}</td></tr>

{% endfor %}
</tbody>

</table>

{% if components.financialSummary.available %}{% include "invoicer/components/v1/financial-summary.peb" %}{% endif %}
</body>
</html>

common.resources.fontCss ist von der Anwendung vorbereitetes, sicheres CSS für die gepflegten eingebetteten Schriften
und alle validierten paketlokalen Schriftvarianten. Binde es vor den Paketstilen ein. descriptionXhtml ist von der
Anwendung vorbereitetes, sicheres XHTML. Deshalb werden nur diese ausdrücklich dafür vorgesehenen Felder mit dem
unterstützten Filter raw ausgegeben. Geldbeträge, Umsatzsteuergruppen, Summen, Beschriftungen, Datumsangaben
und Mengen liegen bereits als vorbereitete Anzeigewerte vor. Berechne sie nicht in Pebble neu.

Der reservierte Include für die Finanzübersicht liest components.financialSummary und akzeptiert keine Argumente. Sein
stabiler äußerer Hook und seine semantischen Zeilen-Hooks können mit CSS gestaltet werden. Wähle eine Rolle mit
[data-row-role="vat_bucket_tax"] oder .inv-c-role-vat_bucket_tax; leite die Bedeutung einer Zeile nicht aus data-row-id ab.
Siehe anwendungseigene Komponenten.

Die vorbereiteten Zeilen der Finanzübersicht sind für die PDF-Darstellung maßgeblich. Wenn document.showVatRateColumn
bei einer geeigneten homogenen Nullsteuerregel false ist, lässt die Anwendung die redundanten Netto- und Null-
Umsatzsteuerzeilen weg und liefert eine neutrale Zeile Gesamtbetrag; Eingangsgrößen der Rabattberechnung bleiben
erhalten. Strukturierte E-Rechnungssummen und Steuerdaten ändern sich dadurch nicht.

3. Stile hinzufügen
Kopiere styles.css. Das Beispiel verwendet die deklarierten Seitenränder und gestaltet die Komponente über [data-
invoicer-component="financial-summary"].

4. Import-ZIP erstellen und prüfen
Erstelle das ZIP aus dem Paketverzeichnis heraus, sodass manifest.json, document.peb und styles.css direkt im Stamm
des Archivs liegen. Packe nicht das umgebende Verzeichnis ein. Prüfe Identität, Version und Austauschhinweis vor
der Importbestätigung.

Mit dem macOS Finder erstellte ZIPs werden akzeptiert. Der Import ignoriert Verzeichniseinträge mit null Bytes und
bekannte Finder-Metadaten (__MACOSX, .DS_Store und ._-Dateien), nachdem deren begrenzte Pfade validiert wurden.
Ein Verzeichniseintrag wie images/ ist nur Container-Metadaten: deklarierte Dateien darunter, etwa images/brand.png,
bleiben Teil des Pakets und werden normal validiert.

Importiere das ZIP anschließend im Editor für Layoutvorlagen. Beim Entwickeln meldet das strikte Rendering fehlende
Variablen als PRESENTATION_INCOMPATIBLE, fehlende Dateien als RESOURCE_MISSING und nicht unterstützte Quellkonstrukte
als PEBBLE_FEATURE_FORBIDDEN. Die vollständige Liste steht unter Diagnosen.

Für paketlokales Branding deklarierst Du jede PNG- oder JPEG-Datei unter resources.images, legst die exakte Datei
in das ZIP und referenzierst ihren normalisierten paketrelativen Pfad aus XHTML oder CSS, zum Beispiel <img src
="images/brand.png" alt="" /> oder background-image: url('images/brand.png'). Inline-Ressourcen mit data: sowie Datei-
oder Netzwerk-URLs gehören nicht zur Autorenoberfläche.

Deklariere jede paketlokale statische TrueType-Schriftvariante ausdrücklich:
"fonts": [

{"path": "fonts/Acme-Regular.ttf", "family": "Acme", "weight": 400, "style": "normal"},
{"path": "fonts/Acme-Bold.ttf", "family": "Acme", "weight": 700, "style": "normal"},
{"path": "fonts/Acme-Italic.ttf", "family": "Acme", "weight": 400, "style": "italic"}

]
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Wähle anschließend in Deinem Paket-CSS font-family: 'Acme', 'IBM Plex Sans', sans-serif und die deklarierte Schrift-
stärke bzw. den deklarierten Stil. Familie, Stärke und Stil müssen mit den internen Metadaten übereinstimmen.
Ein Paket darf höchstens acht Varianten enthalten, jeweils höchstens 1 MiB und zusammen höchstens 4 MiB. OTF,
TTC, WOFF/WOFF2, variable, farbige, Bitmap- und Type-1-Schriften sowie Betriebssystem-, lokale Datei- und
Netzwerkschriften werden nicht unterstützt. Die importierende Organisation muss die Schriftsoftware einbetten und
weitergeben dürfen. Die professionellen Starter zeigen vollständige Beispiele für Verkaufsdokumente und Zeitnachweise.
Dieses einfache Beispiel lässt fonts bewusst leer und demonstriert den gepflegten IBM-Plex-Fallback.

Das Repository prüft genau diese Quelle mit englischen und deutschen Testdaten. Erfolgreiches Rendering belegt
Vertragskompatibilität, aber keine rechtliche oder visuelle Freigabe eines Kundenlayouts.

Wenn Du mit einem vollständigeren Design beginnen möchtest, verwende das professionelle Starterpaket für Verkaufs-
dokumente. Sein lokalisierter Seitenzähler steht oben rechts auf der bisherigen Höhe und ist an der linken Textkante
der wiederholten rechten Informationsspalte ausgerichtet. Das bewusst kleine Beispiel dieser Anleitung bleibt zum
Erlernen des Mindestvertrags nützlich, ist aber nicht das fertige Starterpaket.

Ein Paket für Zeitnachweise erstellen
Ein Zeitnachweispaket verwendet dieselben Regeln für ZIP, Manifest, Ressourcen, Validierung, Autorversionen und
Client/Host wie ein Paket für Verkaufsdokumente. Sein Manifest deklariert templateKind: timesheet, eine leere Liste
supportedDocumentFamilies und einen Einstiegspunkt wie timesheet.peb.

Das Validieren, Importieren oder Reparieren eines eigenen Pakets erfordert die Stufe Pro oder Ultimate. Ein bere-
its installiertes eigenes Zeitnachweispaket darf unterhalb von Pro weiterverwendet werden; Import und Reparatur
erfordern weiterhin Pro. Diese Produktregel ändert den Vertrag der Template API nicht.

Die vollständige, direkt anpassbare Quelle ist das professionelle Starterpaket für Zeitnachweise. Packe den Inhalt dieses
Verzeichnisses so, dass manifest.json im Stamm des Archivs liegt, oder verwende das direkt importierbare ZIP.

Mit den gepflegten englischen Testdaten sieht das gerenderte Starterpaket so aus:
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Artspezifische Präsentation
Beim Rendern ist genau eine artbezogene Wurzel befüllt. Eine Zeitnachweisvorlage liest timesheet; document ist null
. Verwende die vorbereiteten Felder, statt Regeln für Zeitraum, Dauer, Lokalisierung oder abrechenbare Summen
nachzubauen:

• timesheet.documentTitle, number, periodStart und periodEnd identifizieren den eingefrorenen Zeitraum;
• timesheet.metadata enthält vorbereitete, beschriftete Metadaten;
• timesheet.entries enthält vorbereitete Datumsangaben, optionale Zeitspannen, sicheres Beschreibungs-XHTML,

optionale Kategorien und Orte, formatierte Dauern und den Abrechnungsstatus;
• timesheet.hasLocations zeigt an, ob die Ortsspalte sinnvoll ist;
• invoicer/components/v1/timesheet-summary.peb rendert die von der Anwendung verantworteten vorbereiteten Sum-
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men.

Null-Prüfungen sind Teil des Autorenvertrags. Zeitspanne, Kategorie, Ort, Beschreibung, Referenz, Logo oder
Fußzeilenbeschriftung können fehlen. Listen sind immer vorhanden, dürfen aber leer sein.

Abgestimmtes Seitendesign
Das Starterpaket teilt die paketlokalen Varianten IBM Plex Serif Regular, Bold und Italic, die ausschließlich für den
Titel eingesetzte Bebas Neue Regular, Farben, Logo-Behandlung und die wiederholte rechte Informationsspalte mit
dem Starter für Verkaufsdokumente. Vor den vertikalen Unternehmensangaben stehen vorbereitete Zeitraum- und
optionale Projektinformationen. Der Seitenzähler erscheint in der laufenden Kopfzeile. Eine konventionelle untere
Fußzeile wird bewusst nicht ausgegeben.

Die paketlokale Signaturgrafik ist ein fiktives visuelles Beispiel mit dem herkömmlichen deutschen Platzhalternamen
M. Mustermann. Ersetze oder entferne sie vor der Verwendung. Das Mandantenlogo ist davon zu unterscheiden: Es
kommt aus common.resources.tenantLogo, wird von der Anwendung bereitgestellt und kann null sein.

Import und Verantwortung
Prüfe das Paket lokal, kontrolliere die akzeptierten Schriftvarianten, bestätige, dass die importierende Organisation
die bereitgestellte Schriftsoftware einbetten und weitergeben darf, und importiere es im Editor für Zeitnachweis-
Layoutvorlagen. Im Client-Modus wiederholt der Host Validierung und Installation. Verbundene lokale Vorschauen
laden bei jeder Auflösung aktuelle, validierte Paketbytes vom Host in den datensatzbezogenen Cache. Eingefrorene
Zeiträume behalten ihren Identitäts- und Versionsverweis; ein Austausch dieser Version ändert spätere Renderings.
Beachte die Versions- und Wiederherstellungsregeln.

Erfolgreicher Import und erfolgreiches Rendering belegen nur die Vertragskompatibilität. Das importierende Un-
ternehmen verantwortet die visuelle, textliche und rechtliche Eignung des erzeugten Zeitnachweises.
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